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ONLINE-ANMELDUNG
Anmeldung bitte bis zum 10.09.2021
unter: www.isgv.de/hoefischekultur 

Unkostenbeitrag (incl. Pausenversorgung):
zwei Tage: 15 € · ein Tag: 10 € 
Bustransfer Chemnitz-Glauchau-Chemnitz 
(17.9. abends): 10 € (begrenzte Platzzahl)
Podiumsdiskussion: Eintritt frei

Um Überweisung des Beitrags auf das unten  
angegebene Konto bis zum 10.09.2021 wird gebeten.

IBAN: DE33 8505 0300 3120 2211 11  
BIC: OSDDDE81XXX · KONTOINHABER: ISGV  
VERWENDUNGSZWECK:  
Mit Vergnügen + Ihr Name

Höfische Kultur im mitteldeutschen 
Raum des 18. Jahrhunderts

TAGUNG
17.–18. September 2021 · Staatsarchiv Chemnitz

Veranstaltet vom Institut für Sächsische Geschichte und Volks-
kunde Dresden in Kooperation mit dem Sächsischen Staats-
archiv – Staatsarchiv Chemnitz und Dance & History e. V.

Mit Vergnügen! 

Bis heute orientieren sich die Vorstellungen von der 
höfischen Kultur des 18. Jahrhunderts weithin am 
Ideal der großen europäischen Königshöfe – eine 
durchaus einseitige Betrachtungsweise.
Welche Formen höfischer Kultur gab es jenseits 
von Dresden oder Wien an den kleineren Höfen im 
mitteldeutschen Raum und anderswo im 18. Jahrhun-
dert? Wie wurden bestimmte Formen der höfischen 
Repräsentation an begrenzte Rahmenbedingungen 
angepasst? Diese und andere Fragen sollen bei 
der Tagung im interdisziplinären Austausch unter 
anderem zwischen Historiker*innen, Kunsthistori-
ker*innen, Musik- und Tanzwissenschaftler*innen 
ergründet werden.
Dabei wird ein breiter Begriff der höfischen Repräsen-
tation zugrunde gelegt, der ökonomische, rechtliche 
und soziale wie auch architektonische, künstlerische 
und performative Aspekte umfasst. Nicht zuletzt 
wird zu fragen sein, inwiefern, etwa im Vergleich zum 
ebenfalls thematisierten Hof in Dresden, im 18. Jahr-
hundert auch an den kleineren Höfen der Übergang 
von Absolutismus und Barock zur Aufklärung Spuren 
hinterlassen hat.
Bei einer Podiumsdiskussion soll zudem erörtert 
werden, mit welchen Strategien zwischen Bildungs-
anspruch und Edutainment das Interesse der 
Öffentlichkeit an Schlössern und Burgen heutzutage 
geweckt bzw. wachgehalten werden kann und sollte.

TAGUNGSORTE
Staatsarchiv Chemnitz (Vortragssaal)
Elsasser Str. 8, 09120 Chemnitz

KONTAKT
Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde
Zellescher Weg 17 · 01069 Dresden
www.isgv.de

ANSPRECHPARTNER
Prof. Dr. Joachim Schneider
TEL.: +49 351/43616-30 · E-MAIL: j.schneider@isgv.de

17.9.2021 ABENDS:
Schloss Glauchau (Hinterglauchau, Rittersaal)
Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau

ZUGANG FESTSAAL SCHLOSS HINTERGLAUCHAU   

"SCHÖNBURGER TANZBÜCHLEIN", SÄCHSISCHES STAATSARCHIV CHEMNITZ, 
HERRSCHAFT WALDENBURG, NR. 2480 FOL. 24V UND FOL. 25R

TITELMOTIV: DAS BADEHAUS IM PARK GREENFIELD DER FÜRSTEN VON SCHÖNBURG 
ZU WALDENBURG, 1791 (KUPFERSTICH VON JOHANN GOTTLIEB SAMUEL STAMM)



11.30 Uhr ‧ Empfang / Registrierung

12.15 Uhr ‧ Begrüßung 
Raymond Plache ‧ LEITER DER ABTEILUNG STAATSARCHIV 
CHEMNITZ DES SÄCHSISCHEN STAATSARCHIVS
Markus Lehner ‧ VORSITZENDER DANCE & HISTORY E.V.
Andreas Rutz ‧ DIREKTOR DES INSTITUTS FÜR SÄCHSISCHE 
GESCHICHTE UND VOLKSKUNDE

12.45 Uhr ‧ Einführung ‧ Joachim Schneider ‧ DRESDEN
Höfische Kultur und mitteldeutsche Residenzen im  
18. Jahrhundert

 
SEKTION I

HÖFISCHE REPRÄSENTATION – MITTELDEUTSCHE 
BEISPIELE 
Moderation: Frank Metasch · DRESDEN 

13.30 Uhr ‧ Winfried Müller ‧ DRESDEN
Der (be)rechnende Hof: Dresdner Hofkultur zwischen 
Augusteischer Epoche und Rétablissement 

14.15 Uhr ‧ Frank Göse ‧ POTSDAM
Varianten höfischer Kultur und ihre Netzwerke in  
nordost- und mitteldeutschen Reichsterritorien

15.00 Uhr ‧ Pause

15.15 Uhr ‧ Hendrik Bärnighausen ‧ DRESDEN
Schwarzburg-Sondershausen – zum Profil eines  
Fürstenhofes in Thüringen

16.00 Uhr ‧ Alexandra Thümmler ‧ WALDENBURG
»Eine komische Gattung Leute« – Höfe und Untertanen in 
den Schönburgischen Herrschaften des 18. Jahrhunderts

FREITAG · 17. SEPTEMBER 2021 im Anschluss ‧ Exkursion nach Glauchau
Bustransfer vorab zu buchen, begrenzte Platzzahl

18.00 Uhr ‧ Gemeinsamer Imbiss im Schloss Hinterglauchau 
(für Tagungsteilnehmer*innen, nach vorheriger Anmeldung)

18.30 Uhr ‧ Führung durch Schloss Forder- und  
Hinterglauchau (Führung kostenlos, Eintritt Schloss 4 € p.P.)

19.30 Uhr ‧ Öffentliche Podiumsdiskussion

SCHLÖSSER UND BURGEN FÜR DIE ÖFFENTLICHKEIT. 
STRATEGIEN DER HISTORISCHEN  VERMITTLUNG  
ZWISCHEN BILDUNGSANSPRUCH UND EDUTAINMENT  
Rittersaal, Schloss Hinterglauchau

Tobias Pfeifer-Helke ‧ STIFTUNGSDIREKTOR / STIFTUNG 
SCHLOSS FRIEDENSTEIN, GOTHA 

André Thieme ‧ BEREICHSLEITER MUSEEN / STIFTUNG STAATLI-
CHE SCHLÖSSER, BURGEN UND GÄRTEN SACHSEN, DRESDEN  

Dieter Herz ‧ REFERATSLEITER I.R. / SÄCHSISCHES STAATS- 
MINISTERIUM FÜR KULTUS 

Mareike Greb ‧ LEHRBEAUFTRAGTE HISTORISCHER TANZ / HMT 
LEIPZIG, FREISCHAFFENDE KÜNSTLERIN

Moderation: Andreas Rutz ‧ PROFESSOR FÜR SÄCHSISCHE  
LANDESGESCHICHTE, TU DRESDEN / DIREKTOR DES ISGV DRESDEN

Musikalische Zwischenspiele: Kammermusikensemble  
für historische Musik "Les Matelots"

21.00 Uhr ‧ Ende
anschließend Rücktransfer nach Chemnitz

SAMSTAG · 18. SEPTEMBER 2021

SEKTION II

MITTEL DER HÖFISCHEN REPRÄSENTATION  IM  
18. JAHRHUNDERT 
Moderation: Michael Hecht · HALLE 

9.00 Uhr ‧ Paul Beckus ‧ HALLE
Alte Fürsten und kleine Höfe? Die höfische Repräsentation
der Fürsten von Anhalt im Verhältnis zur mitteldeutschen
Hoflandschaft des 18. Jahrhunderts

9.45 Uhr ‧ Martin Krummholz ‧ OLOMOUC
Modisch und standesgemäß: Zur Typologie der Schlösser 
und Paläste der Aristokratie in Böhmen und Mähren und in 
Wien

10.30 Uhr ‧ Pause

10.45 Uhr ‧ Michael Niedermeier ‧ BERLIN
Die Herrschaft trifft das Volk im Garten: Das Spazieren im 
Weimarer Ilmpark und die Sport- und Tanzfeste am Dreh-
berg bei Wörlitz

11.30 Uhr ‧ Gerd-Helge Vogel ‧ BERLIN
Detlev Carl Graf von Einsiedel (1737-1810) - ein Vertreter 
des aufgeklärten sächsischen Adels im Spiegel seiner 
Bücher- und Kunstsammlung 

12.15 Uhr ‧ Mittagessen (vor Ort)
Hausführungen Staatsarchiv: 
12:15–13:00 Uhr / 13:00–13:45 Uhr

SEKTION III

MUSIK UND TANZ ALS MITTEL DER REPRÄSENTATION 
UND FESTKULTUR IM 18. JAHRHUNDERT 
Moderation: Hanna Walsdorf · LEIPZIG 

13.45 Uhr ‧ Andrea Zedler ‧ BAYREUTH
»Dem Sänger Steffanino Reisegeld von Bayreuth bis  
Potsdam«. Zur Mobilität des Bayreuther Bühnenpersonals 
unter Markgräfin Wilhelmine 

14.30 Uhr ‧ Christiane Hausmann ‧ LEIPZIG
Die Musikpflege an den Schönburgischen Höfen im Spiegel 
der adligen Alltags- und Festkultur des 18. Jahrhunderts

15.15 Uhr ‧ Pause

15.30 Uhr ‧ Carola Finkel ‧ FRANKFURT / M.
Der Kurfürst tanzt – Die Contredansesammlungen für den 
Dresdner Hof

16.15 Uhr ‧ Gerrit Berenike Heiter ‧ WIEN
Das Schönburger Tanzbüchlein - Einsichten in eine  
regionale Tanzpraxis 

17.00 Uhr ‧ Tagungsabschluss

Zu den Planungen einer Hybridveranstaltung 
siehe die Veranstaltungs-Homepage des ISGV: 
http://www.isgv.de/hoefischekultur

 VORTRAGSSAAL STAATSARCHIV CHEMNITZ  

 SCHLOSS HINTERGLAUCHAU   

DIESE MASSNAHME WIRD MITFINANZIERT  
DURCH STEUERMITTEL AUF DER GRUNDLAGE  
DES VOM SÄCHSISCHEN LANDTAG 
BESCHLOSSENEN HAUSHALTES.


